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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Soziale Gruppen

Frauen und  Gleichstellungspolitik

Um die Lohngleichheit durchzusetzen, hatte das Parlament 2018 eine Revision des
Gleichstellungsgesetzes angenommen, mit der um die 5000 Schweizer Unternehmen
mit über 100 Angestellten zur Durchführung von Lohnanalysen verpflichtet worden
waren. Im August 2021 veröffentlichten zwei Unternehmen, die Zertifikate für die
Einhaltung fairer Löhne vergeben, – das Competence Centre for Diversity & Inclusion
an der Universität St. Gallen und das aargauische Unternehmen Comp-On – erstmals
entsprechende Ergebnisse für 300 Unternehmen. Die Ergebnisse der Studien zeigten
ein fast durchwegs positives Bild: Nur bei einem von zwanzig untersuchten
Unternehmen liessen sich die Lohnunterschiede zwischen den Geschlechtern nicht
durch objektive Merkmale erklären. Comp-On zeigte sich gegenüber dem Tages-
Anzeiger positiv überrascht ob dieser Ergebnisse, wies jedoch auch darauf hin, dass die
ausgewerteten Daten allenfalls nicht für alle grossen Unternehmen repräsentativ seien,
da «Unternehmen, die sich zertifizieren lassen möchten, sich bereits für das Thema
Lohngleichheit engagieren». Dementsprechend äusserten auch
Lohngleichheitsexpertinnen Zweifel an der Übertragbarkeit der Ergebnisse auf alle
(grossen) Schweizer Unternehmen. Nur zwei Monate zuvor hatte der Ständerat eine
weitere Revision des Gleichstellungsgesetzes bachab geschickt, die alle Unternehmen
zur Übermittlung ihrer Lohnanalyseergebnisse an den Bund verpflichtet und somit auch
eine lückenlosere Datenauswertung ermöglicht hätte. 1
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